
Protokol l

über die 12. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung von St. Gallenkirch

am Donnerstag, den 02.07.2026, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes.

Anwesende von der Offenen Liste St. Gallenkirch:

VBgm. Walter Summer

GV Alexander Kasper

GV Peter Weiler

GV Niclas Bösch
GV Mario Tschofen

EM Dominik Düngler
EM Edwin Kasper

EM Stephan Düngler

Entschuldigt:
GR Martin Kleboth
GVJohannes Sturm

GV Josef Manahl
GV Nadine Düngler

Anwesende von der Liste Lisi Küster Parteifreie & Volkspartei:

Bgm.'" Elisabeth Küster (Vorsitzende)

GR Daniel Fritz
GR Hubert Biermeier

GV Jan Rudigier
GV Jürgen Boden

EM Daniela Röschl
EM Markus Vallaster

Entschuldigt:
GV Mario Netzer

GVSimon Mangard

GV Marcel Marlin

Anwesende von der Liste Lucas Bargehr, FPO St. Gallenkirch:

GR Lucas Bargehr

GV Andreas Stocker

EM Susanne Schönherr
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EM Andreas Lechthaler

Entschuldigt:
GV Elke Felder
GV Markus Zint

zu Tagesordnungspunkt 03):

GF Manuel Bitschnau und Aufsichtsratsvorsitzender Andreas Zudrell von Montafon

Tourismus;

Schriftführer: Alexander Kasper

Zuhörerlnnen: 4

Tagesordnung:

01. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Genehmigung der letzten Niederschrift vom 27.05.2026

03. Einblick in Montafon Tourismus - Manuel Bitschnau

04. Änderung des Flächenwidmungsplanes:

a) Tschofen Raimund - Beschluss des Umwidmungsentwurfes nach dem

Anhörungsverfahren

b) Lerch Andrea - Beschluss des Umwidmungsentwurfes nach dem

Anhörungsverfahren

c) Lerch Andrea - Beschluss der Verordnung über das Mindestmaß der

baulichen Nutzung nach dem Auflageverfahren

d) Lerch Andreas - Beratung und BescMuss über ein Ansuchen um

Flächenwidmungsplanänderung
e) Zenz Johann - neuerlicher Beschluss aufgrund ergänzender

Interessensabwägung gemäß § 3 RPG

05. Änderung von Landesgesetzen:

a) Kinderbildungs- und betreuungsgesetz

b) Campingplatzgesetz
c) Pflichtschulorganisationsgesetz

06. Änderung der Verordnung über das Halten von Hunden

07. Beratung und Beschlussfassung über die Flächenberichtigung Eggaweg

08. Beratung und BeschlussfassungAttraktivierungGargellen

09. Antrag gem. § 4l Abs. 2 GG - Direkte Information aus dem Stand Montafon

10. Berichte der Bürgermeisterin

11. Allfälliges

Erledigung der Tagesordnung:

zu 01.: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die heutige Sitzung, begrüßt alle
Gemeindevertreter:lnnen bzw. Ersatzleute, GF Manuel Bitschnau und Andreas Zudrell von
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Montafon Tourismus zum Tagesordnungspunkt 03) und alle Zuhörer und stellt schließlich die

Beschlussfähigkeit fest.

Zu Beginn der Sitzung wird der Tagesordnungspunkt 8.) von der Vorsitzenden von der

heutigen Tagesordnung abgesetzt.

Der Tagesordnungspunkt 4.) wird auf Ersuchen der Vorsitzenden vorgereiht.

Einstimmig wird diesem Vorschlag seitens der Gemeindevertretung entsprochen.

zu 02.: Genehmigung der letzten Niederschrift vom 27.05.2026

Nach Berücksichtigung von Abänderungswünschen durch EM Andreas Lechthaler und GR

Lucas Bargehr zum Tagesordnungspunkt 11), wird im Anschluss die Niederschrift der

Gemeindevertretungssitzung vom 27.05.2026 einstimmig genehmigt.

zu 04.: Änderung des Flächenwidmungsplanes:

a) Tschofen Raimund - Beschluss des Umwidmungsentwurfes nach dem

Anhörungsverfahren

In der Gemeindevorstandssitzung am 28.04.2026 wurde die Anhörung zum vorliegenden

Umwidmungsentwurf einstimmig beschlossen. Dieses wurde zwischenzeitlich durchgeführt

und die Stellungnahmen der Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht.

Beschlussfassung:

Aktenzahl: 2025_00_15

Betroffene Gst. (KG-GSTNR)

90107-587/1
90107-587/2
90107-587/2
90107-587/2

Widmung alt GST,

FF
=F

W
=L

i/Vidmung neu GST.

=L

3W
::L

3W

Befristung
Widmung Folgewidmuns

Befristung
besondere

Fläche

Gewidmete
Fläche pro
Grundstück

777.2
101.8
81.6

7.8

Summe

Summe

968.4

Widmung alt

FF
FF
FL

Widmung neu

3W
:L

3W

Befristung
Widmung Folgewidmung

Befristung
besondere

Fläche

Gesamtfläche pro
Widmung

101.8
858.9

7.8|
968.5

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig nach erfolgter Anhörung den vorliegenden

Flächenwidmungsantrag.

b) Lerch Andrea - Beschluss des Umwidmungsentwurfes nach dem

Anhörungsverfahren
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In der Gemeindevertretungssitzung am 20.01.2026 wurde die Anhörung zum vorliegenden

Umwidmungsentwurf einstimmig beschlossen. Dieses wurde durchgeführt und die

Stellungnahmen der Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht.

Beschlussfassung:

Aktenzahl: 2025_00_14

Betroffene Gst, (KG-GSTNR)|Widmung alt GST IWidmung neu GST.
Befristung
Widmung

Folgewidmung]
Befristung
besondere

Fläche

Gewidmete
Fläche pro
Grundstück

90107-1174/1 IFL BW ^FL 648.0

Summe 648.0

Widmung alt

FL

Widmung neu

3W

Befristung
Widmung

Folgewidmung

-FL

Befristung
besondere

Fläche

Gesamtfläche pro
Widmung

648.0

Summe

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig nach erfolgter Anhörung den vorliegenden

Flächenwidmungsantrag.

c) Lerch Andrea - Beschluss der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen

Nutzung nach dem Auflageverfahren

In der Gemeindevertretungssitzung am 22.01.2026 wurde einstimmig die Auflage einer

Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung beschlossen. Das

Auflageverfahren wurde zwischenzeitlich durchgeführt.

Die Gemeindevertretung beschließt somit einstimmig nach erfolgter Auflage die Verordnung

über das Mindestmaß der baulichen Nutzung mit der Baunutzungszahl 30.

GR Lucas Bargehr erkundigt sich über die massiven Einsprüche der Nachbarn Peter.

Lt. der Vorsitzenden bestehe im Widmungsverfahren keine direkte Parteistellung.

d) Lerch Andreas - Beratung und Beschluss über ein Ansuchen um

Flächenwidmungsplanänderung

Die Vorsitzende und EM Edwin Kasper informieren über die Vorgeschichte in dieser

Flächenwidmungsangelegenheit.

GR Lucas Bargehr nimmt ebenfalls Stellung und sieht generell das Thema Raumplanung und

den bestehenden REP-Entwurf kritisch. Aus seiner Sicht sollte sich die Gemeinde gewisse

Handlungsspielräume sicherstellen, damit im Sinne der betroffenen Bürger entschieden

werden kann.

648.0

Auch GR Daniel Fritz kann sich hier prinzipiell eine Änderung des Flächenwidmungsplanes

vorstellen, nachdem die notwendige Infrastruktur vorhanden ist.
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GV Jan Rudigier als Obmann des Bau- und Raumplanungsausschusses gibt zu bedenken,dass

es sich hier um eine Flächenwidmung außerhalb des Siedlungsraumes handeln würde. Eine

solche Widmung ist im REP-Entwurf nicht vorgesehen.

Auch EM Andreas Lechthaler spricht sich für die beantragte Umwidmung aus.

Die Vorsitzende verweist auf ein durchgeführtes Planungsgespräch mit Andreas Lerch. Ihm

wurde damals klar signalisiert, dass die beantragte Flächenwidmung in Frage zu stellen ist.

Auch liegen diesbezüglich negative Stellungnahmen vor.

Die Gemeindevertretung spricht sich mehrheitlich mit 15 : 4 Stimmen dafür aus, die

beantragte Änderung des Flächenwidmungsplanes zu ermöglichen. .

e) Zenz Johann - neuerlicher Beschluss aufgrund ergänzender Interessenabwägung

gemäß § 3 RPG

Die Vorsitzende erläutert noch einmal ausführlich den Sachverhalt in der Sache Johann Zenz.

In dieser Sache war das landwirtschaftliche Gutachten negativ.

Beschlussfassung an Hand der vorliegenden InteressensabwäRung ßem.^ § 3 R^

Die Gemeindevertretung spricht sich nach erfolgter Interessensabwägung gem. § 3 RPG,

bezugnehmend auf den vorliegenden Erläuterungsbericht vom 22.06.2026, Zl. STG 131-

2024-00-17-EB mit 18 : l Stimme für die Änderung des Flächenwidmungsplanes aus,

zu 03.: Einblick in Montafon Tourismus- Manuel Bitschnau

GF Manuel Bitschnau von Montafon Tourismus bedankt sich für die Einladung zur heutigen

Sitzung. In der Folge informiert dieser sehr ausführlich über den Aufgabenbereich von

Montafon Tourismus und verweist auf die Tatsache, dass Montafon Tourismus ein

Unternehmen der Montafoner Gemeinden ist.

Nachdem die Präsentation zu Ende geht und gestellte Fragen von GF Manuel Bitschnau

beantwortet wurden, so bedankt sich die Vorsitzende beim Geschäftsführer für seine

Ausführungen.

zu 05.: Änderung von Landesgesetzen^^^

a) Kinderbildungs- und betreuungsgesetz

b) Campingplatzgesetz
c) Pflichtschulorganjsationsgesetz

Für die vorliegenden Landesgesetze wird einstimmig keine Volksabstimmung verlangt.

zu 06.: Änderung der Verordnung über das Halten von Hunden

Aufgrund einer Novelle desTierschutzgesetzes, LGBI. 124/2024, haben ab dem 01.07.2026

alle Personen, welche die Haltung von Hunden anstreben, vor Aufnahme der Haltung einen

Sachkundenachweis zu erbringen. Dieser Nachweis umfasst die Absolvierung eines Kurses im
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Ausmaß von mindestens vier Unterrichtseinheiten zu je 60 Minuten (Theoriekurs). Zusätzlich

dazu haben Halter von mindestens sechs Monate alten Hunden innerhalb von einem Jahr

nach Aufnahme der Haltungen die Erfüllung einer zweistündigen Praxiseinheit mit dem

jeweiligen Hund nachzuweisen.

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig eine Änderung der Verordnung über das

Halten von Hunden.

zu 07.: Beratung und Beschlussfassung über die Flächenberichtigung Eggaweg

Beim alten Abschnitt des Eggaweges in Galgenul hat eine Vermessung stattgefunden. Nun ist

beabsichtigt diese Flächenbereinigung gem. § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz im
vereinfachten Verfahren zu verbüchern. Der vorliegende Vermessungsentwurfe wird der

Gemeindevertretung von der Vorsitzenden zur Kenntnis gebracht.

Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig den vom Vermessungsbüro Markowski

ausgearbeiteten Vermessungsentwurffür die Gemeindestraße „Eggaweg".

zu 08.: Beratung und Beschlussfassung Attraktivierung Gargellen

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung von der Vorsitzenden von der

Tagesordnung abgesetzt.

zu 09.: Antrag gem. § 4l Abs. 2 GG - Direkte Information aus dem Stand Montafon

Von der Fraktion Lucas Bargehr, FPO St. Gallenkirch liegt folgender Antrag vor:

l. Die Bürgermeisterin wird verpflichtet, bei jeder Sitzung der Gemeindevertretung als

fixen und standardmäßigen Bestandteil des Tagesordnungspunktes „Berichte"

umfassend über den Stand Montafon sowie den Forstfonds des Standes Montafon zu

berichten.

2. Dieser Bericht hat die Tagesordnungspunkte, wesentlichen Inhalte, Entscheidungen

und Beschlüsse der jeweils vorangegangenen öffentlichen Sitzungen derStandes-

und Forstfondsvertretung zu beinhalten.

3. Darüber hinaus ist im rechtlich zulässigen Rahmen auch über die behandelten

Themen und den wesentlichen Verlauf der nicht-öffentlichen Standesberatungen zu

berichten, um eine lückenlose Informationskultur zu gewährleisten.

GV Peter Weiler würde es begrüßen, wenn vor allem ehestmöglich über Projektthemen des Standes
informiert wird, um ggf. von Anfang an in für die Gemeinde nützliche Projekte eingebunden zu

werden.

Zu dieser Thematik nimmt auch GR Lucas Bargehr für die FPÖ-Fraktion Stellung. Aus seiner

Sicht wäre es gut und sinnvoll, wenn Themenbereiche vom Stand Montafon noch besser

kommuniziert werden.
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Auch GR Daniel Fritz sieht gewisse Defizite beim Informationsfluss durch den Stand

Montafon.

Die Vorsitzende teilt diesbezüglich mit, dass sie stets darum bemüht ist, bestmöglich über

Beratungen und Beschlüsse beim Stand Montafon zu informieren.

GV Jan Rudigier stellt in Frage, ob die Vorsitzende verpflichtet werden kann, in diesem

Umfang über die stattgefundenen Standessitzungen zu informieren.

GV Andreas Stocker hätte sich gewünscht, dass im Rahmen derTagesordnungserstellung

seine Fraktion angeführt wird, welche den Antrag gem. § 4l Abs. 2 GG eingebracht hat.

Mit 12 : 7 wird dem Antrag der FPÖ-Fraktion schließlich mehrheitlich zugestimmt.

zu 10.: Berichte der Bürgermeisterin

Berichte aus dem Stand Montafon

Die Tagesordnungspunkte werden zur Kenntnis gebracht:

Reparatur und Instandhaltung der Klimatechnik im Montafon Archiv

Die Arbeiten zur Reparatur und Instandhaltung der Klimatechnik im Montafon Archiv

werden vergeben. Die Auftragssumme beträgt 23.890 €.

Ansuchen um Wappentragung-Verein der Montafoner Japanfreunde

Der Stand Montafon erhebt keinen Widerspruch gegen das Ansuchen.

Nutzung des Gartens beim Gerichtsgebäude durch den Kindergarten Schruns

Es wird eine Vereinbarung über die Nutzung des Gartens beim Gerichtsgebäude

durch den Kindergarten Schruns getroffen.

Berichte aus dem Forstfonds

Es wird berichtet, dass im Bereich derWindwurffläche Seggeswald ein Borkenkäfernest

festgestellt wurde. Nun sind weitere Schritte erforderlich.

Berichte aus der Gemeinde

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet voraussichtlich am 17.

September um 19:00 Uhr statt.

Am 29.05. fand die Kreisübung der Feuerwehren statt. Durchgeführt wurde u. a. ein

Pumpversuch vom Bauhofbis zum ehern. Muntanellastöbli.

Am 08.06. fand im Gemeindeamt eine Sitzung der Arbeitsgruppe Öffentlicher

Personennahverkehr (ÖPNV) gemeinsam mit dem Verkehrsverbund Vorarlberg (VVV)
und dem Stand Montafon statt. Die aktuelle Problematik aus Sicht der Gemeinde

wurde dargestellt und aufgenommen. Es wird eine Lösung angestrebt, mit dem Ziel

einer Fahrplanumstellung ab Dezember. Weitere Sitzungen werden dazu stattfinden.

Am 15.06. wurden gemeinsam mit den Schulen rund 1,6 Tonnen Springkraut

ausgerissen. Die Schüler/innen zeigten sich sehr engagiert und möchten die Aktion

im nächsten Jahr wiederholen. Dank wird den beteiligten Schüler/innen und

Lehrer/innen ausgesprochen.

Am 18.06. fand im Gemeindesaal die Informations- und Gründungsveranstaltung der

Genossenschaftsmetzgerei Montafon statt.

Es waren rund 65 Gründungsmitglieder anwesend. Ein Beitritt als Mitglied oder

Unterstützer/in ist weiterhin möglich.
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Am 19.06. fand die Eigentümerversammlung des Hauses Tramosa statt.

Am 19.06. fand der Sura Kees Anschnitt in St. Gallenkirch statt.

Dank gilt„bewusst montafon", der Landjugend sowie allen Helfer/innen und

Unterstützer/innen für die Organisation und Durchführung der Veranstaltung.

Ebenfalls am 19.06. fand der Vereineabend in Silbertal statt. Die Gemeinde St.

Gallenkirch wurde dabei von Iris vertreten.

Der Sportclub und der Tennisclub erhielten eine Auszeichnung für das

abgeschlossene Kinder- und Jugendschutzkonzept. Herzliche Gratulation!

Am 20.06. fand eine weitere Springkraut-Aktion statt, an der sich leider nur wenige

Personen beteiligten.

Es wird bedauert, dass die Beteiligung und das Interesse an solchen freiwilligen

Aktionen gering sind. Es wird angeregt, dass sich künftig mehr

Gemeindevertreter/innen beteiligen, um mit gutem Beispiel voranzugehen.

Am 20.06. fand das Schlusskonzert der Musikschule in der Kulturbühne statt.

Am 25.06. wurde im Aktionsraum Naturgefahren in Vandans das 20-jährige Jubiläum

der Waldschule gefeiert.

Am 01.07. fand eine weitere Sitzung des Ausschusses „Ortsbelebung & Dorfqualität"

statt.

Es wird berichtet, dass die Mittelschule das Projekt „Fussfux" im nächsten Schuljahr

starten möchte.

Die Volksschule möchte das Projekt im selben Zeitraum ebenfalls wieder

durchführen.

- Von Herrn Andreas Lechthaler ist eine Anregung samt Foto zum Thema Grünschnitt

am Friedhof eingelangt.

Es werden folgende bevorstehende Termine bekanntgegeben:

Am 04.07. findet der Montafon Totale Trail statt. Den teilnehmenden Läufer/innen

wird ein erfolgreicher und unfallfreier Lauf gewünscht.

Am 07.07. findet die nächste Standessitzung des Standes Montafon statt.

Am 12.07. wird die Alpmesse der Alpe Rongg in Gargellen abgehalten.

Es wird zum aktuellen Stand des Projektes „Ärztehaus St. Gallenkirch" berichtet:

• Die Abklärung der Fördermöglichkeiten ist im Gange.

• Die Vermessungsarbeiten sind Großteils abgeschlossen.

Die Gemeindevertretung wird ersucht, sich Gedanken über eine geeignete Bezeichnung für

das Projekt/Objekt zu machen (NamensvorschlagfürdasÄrztehaus).
Weiters wird um die Bildung eines Projektteams für das Arztehaus ersucht.

EM Andreas Lechthaler ersucht um eine Information im „Galli", um auf die notwendige

Trennung von Grünmüll und Kunststoffabfällen (Kerzen, Schalen etc.) beim Friedhofin

St. Gallenkirch hinzuweisen. Die aktuelle Situation ist nicht tragbar.

Es sollte aus der Gemeindevertretung ein ca. dreiköpfiges Team für das Projekt Arztehaus

namhaft gemacht werden, so die Bitte der Vorsitzenden.

GR Daniel Fritz schlägt vor, dass man sich vielleicht die Fachplaner erspart.
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zu 11.: Allfälliges

EM Andreas Lechthaler erkundigt sich bezüglich der möglichen Interessenten für die

Arztnachfolge.

Die Vorsitzende informiert darüber, dass ein recht reges Interesse vorhanden ist.

GV Jan Rudigier erkundigt sich darüber, wie viele Müllhäuschen noch im Gemeindegebiet im
Einsatz sind. Offensichtlich werden diese auch von Personen aufgesucht, welche gar nicht

angesprochen wären.

Für ihn stelle sich die Frage, ob nicht möglicherweise über eine Auflösung dieser

nachgedacht werden sollte.

EM Andreas Lechthaler vermutet, dass es sich wahrscheinlich auch um eine

Entsorgungsmöglichkeit von Gästen handelt, die nur am Wochenende vor Ort sind.

Auch GR Daniel Fritz nimmt zu dieser Thematik Stellung und sieht ebenfalls einen gewissen

Handlungsbedarf.

GV Niclas Bösch spricht das Thema Spielplatzprojekt in Gargellen an. Das Liftprojekt würde
angeblich jetzt von den Gargellner Bergbahnen realisiert. Nun wäre der Wunsch, dass die

weiteren € 150.000,- zum weiteren Ausbau des Spielplatzes verwendet werden können.

Nicias Bösch spricht auch die Ausschreibung des Kindergartens in St. Gallenkirch an. Er

informiert über die gesetzliche Anwesenheitsverpflichtung von Kindergartenkinder. Er

kritisiert daher die Vorgehensweise des Kindergartens bzw. der Gemeinde hinsichtlich der

erfolgten Information an die Eltern.

In diesem Zusammenhang nimmt er noch ausführlich Stellung zu vorangegangenen

Gesprächen mit der Kindergartenleitung.

Er erwartet sich eine Richtigstellung durch die Gemeinde, da ganz offensichtlich eine

unrichtige Information erfolgte.

Auch GV Jan Rudigier zeigt Verständnis für die angebrachte Kritik von Niclas Bösch.

GR Lucas Bargehr zeigt sich sehr verwundert über die geschilderten Vorkommnisse beim

Kindergarten.

EM Daniela Röschl berichtet über ihre Erfahrungen beim Kindi Gortipohl, wo einiges
offensichtlich doch anders gehandhabt wird.

GV Peter Weiler informiert über ein Schreiben beim FAMON, wo es um die Handhabung bei der
Anwendung von Sonnencreme geht. Die Kleinkindbetreuerinnen dürfen offensichtlich nicht einmal
einem Kind Sonnencreme während der Betreuung auftragen. Ein Nachcremen sei rechtlich wohl

nicht zulässig. GV Peter Weiler regt an zu prüfen, ob dies nicht auf Wunsch der Eltern individuell für
das jeweilige Kind durch eine entsprechende Einverständniserklärung ermöglicht werden könnte.

GV Andreas Stocker teilt noch einmal mit, dass die Radwegbeleuchtung im Bereich

Garfreschabahn bis zum Bauhof immer noch nicht funktioniere.
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Vizebürgermeister Walter Summer informiert noch kurz über die Bausteinaktion des SC St.

Gallenkirch. Diese wurde damals von der alten Gemeindevertretung angeregt. Es erfolge

dann noch eine detaillierte Abrechnung an die Gemeinde. Es könne davon ausgegangen

werden, dass an die Gemeinde noch eine Rückzahlung erfolge.

Er spricht auch noch die Organisation des diesjährigen Gallimarktes an. Wer übernimmt die

Organisation.

Die Vorsitzende informiert darüber, dass unsere Poststellenmitarbeiterin und Pächterin des

Galli-Lädilis, Katharina Wohlgenannt die Organisation koordiniert.

GV Peter Weiler erkundigt sich darüber, ob nicht noch eine Eröffnungsfeier des nun in Betrieb
genommenen Funcourts in Gargellen bspw. seitens Gargellen Tourismus geplant sei, um die

entsprechenden Investitionen auch öffentlich sichtbar zu machen. Auch die Projekte Sportplatz und
Sicherheitszentrum in Gargellen werden von Peter Weiler angesprochen."

Solche Feiern unter Einbindung der Bevölkerung sind zu gegebener Zeit vorgesehen,so die

Vorsitzende.

EM Susi Schönherr erkundigt sich darüber, ob die Nutzung der Stiege beim Friedhof zu den

öffentlichen WC-Anlagen nicht möglich wäre.

Dies werde geprüft, so die Vorsitzende.

GR Lucas Bargehr erkundigt sich darüber, ob der Pendlerexpressbus auch dementsprechend

genutzt wird.

Diesbezüglich soll eine Auswertung schon bald vorliegen, so die Vorsitzende.

EM Andreas Lechthaler spricht noch einmal die Beschriftung der Haltestellen und QR-Codes

an.

EM Daniela Röschl informiert sich darüber, warum die Grillstelle beim Spielplatz Allmein
aufgelassen worden ist.

EM Edwin Kasper nennt diesbezüglich die fehlende Bereitschaft einiger Besucher, den

Grillplatz in einem ordentlichen Zustand zu belassen.

Ende der Sitzung: 21:54 Uhr
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